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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 393.
Freitag, den 24. Dezember 1880.

(5158—3) Nl . 4270.

Kundmachung.
Aus der von einem Ungenannten aus Alilass

°er Vermählung Ih re r kaiserlichen Hoheit der durch«
auchtiqstcn Erzherzogin Gisela mit Seiner tonl>

l'chen Hoheit dem durchlauchtigsten Prinzen Leopold
Von Vaiern gegründeten Sti f tung ist eine Llusstatlung
llN Betrage von 680 st. ö. W. zu vergeben.

Auf diese Alisstattunq haben Anspruch im
Entstände befindliche mittellose und würdige To'ch-
er o^^ Waisen von Beamten, welche einem dem

k' k. Ministerium des Inne rn unterstehenden Di?nst-
^ i g e angehören oder bis zu ihrem Ableben oder
'Pensionierung angehört haben.

Die Ausstattung wird am 20. Apr i l 1881
Verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehcbind-
^sse flüssig gemacht, wozu dem betheilten Mäd
Hen die Frist bis Ende Oktober 1881 offen steht.

Die bezüglichen Gesuche sind mit dem Tauf-
g r i l l e , Sitten- und Mittellosigkeitszeugnisse des
"iädchens, dann mit dem Nachweise über die be-
^l ts stattgefundene Verlobung, endlich mit dem
""chweise, dass der Vater dessclben in einem der
obigen Diensteszweige dient oder gedient hat, zu
Stegen und

b i s 3 0 . J ä n n e r 1 8 8 1

^ der k. k. niederösterreichischen Statthalterci in
^ len zu überreichen.

Soferne über die bereits stattgefundene Ver-
lobung keine andere Nachweisung geliefert werden

^ n n , ist mindestens der Name und Charakter dcS
Bräutigams anzligeben.

Wien, am 16. November 1880.

Vun ller k. k. nieäerösterr. stl.Ukttlterei.
«5333) . Nr. 12,421.

Kundmachung.
Von der k. k. F!nanzdirrction für Krain wird

zufolge Erlasses des hohen k. k. Finanzministeriums
ddto.'iO. Oltober 1 8 8 1 , Z . 3 1 , 1 5 1 , N . G. B l .
^lr. 132, zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass
bie mit 3 1 . Jänner 1881 gänzlich außer Gebrauch
blenden, unverwcndet gebliebenen bisherigen Stem,
pelluarlen vom 1. Februar bis eil'schl. 30. Apr i l 1881
bmu hiesigen k. k. Landeszahlaulte gegen neue Steni-
^lluarken unentgeltlich umgewechselt werden, dass
ledoch «ach dem 30. Apr i l 1881 in keinem Falle
weder eine Nmwechslung noch eine Vergütung der
^ s dem Verschleiß gezogenen Stempelmarken stalt-
Wdet.

Die Verwendung der auß?r Gebrauch gesetzten
^tempelmarkcn nach dem 3 1 . Jänner 1881 ist
kl Nichterfüllung der gesetzlichen Slempclpflichl

^lchzuhalten und zieht die auf Grund der Gebü-
^^Kesctze damit verbundenen nachtheiligen Folgen
^ch sich. G.werbs- u«d Handelsdücher, dann Blan-
^lte von Wcchselrechnungen und dergleichen, auf
^Nen ältere Stempclmarken durch vorschriftsmä'-
^ e . v o r dem 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 e r f o l g t e
^ ^ t l i c h e U e b e r s t e m p l u n g zur Verwendung
^lcngt sind, können auch nach dem 3 1 . Jänner

"81 unbeanstandet in Gebrauch genommen weiden.

Auch in das auf den Postbeqleilungs Adressen
" ^ Eisenbahn-Frachtbnefcn lxsindlichc Stemp<l-
°^) 'N wird die Jahreszahl 1881 eingedruckt; je-
^ lönnen die erwähnten Postlxglcit>Adressen und
^senbahn. Frachtbriefe mit der Jahreszahl 1873
^ zu deren gänzlichen Ausbrauchung venventet

^aibach, am 28. November 1880.

O. K. Fjuanzäirection für Orain.

(5315—1) Nr. 8844.

Kundmachung.
Vom k. k. Krcisgerichte Nudolsswert als Straf '

gerichte wi ld hiemit nach § 376 S t . P. O . kuuo-
gemacht, dafs aus verschiedenen Unterfuchungen
folgende Effecten, a l s :

1 blaugetupfler Kittel. 1 brauner Cuiomnna-Kittcl,
1 blaugliärbler Olielklilcl, 1 weißer, schwar^qnadril'
lierter Olielliltcl, beide von Cotonnina, 1 Sack aus
grober Leinwand, 1 braunts wollciles Umhängtuch.
1 braune Stoffhos«', 1 weihe, rothgetupstr. Piletiuestr
mit runden Packfongluöpfen, l weißes Suckluch
»lit rolher Bordüre, 1 alles verrostete» Messer mit
Hurngriff, 2 Stück Säcke aus grober Hansleillwand, —

erliegen, dcren Eigenthümer unbekannt sind.
Dieselben wcrden sohin aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dcs Edictes
in der „Laibacher Zeitung" zu melden und ihr
Eigenthnmsrecht nachzuweisen, widrigenfalls mit!
diefen Effecten nach Vorschrift der §§ 378 und
379 St . P. O. werde vorgegangen werden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswert, am 14ten
Dezember 1880.

( 5 4 0 3 - 1 ) Nr. 10,926.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte L^as wird bckannt

gemacht, dass die anlässlich der Erhebungen behufs
An legunf t der neuen Grundbücher
f ü r die Eatastra l f temeindeu B a b e u
fc ld uud B a b u a p v l i z a versasstcn Bchl^
dogen nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, den Catastralmappen und den Er̂
hebungsprololollln vom 22. Dezember 1880 an
dlllch vierzehn Tage hiergeiichls zur allgemeinen
(5'iüficht aufgelegt werden.

Zugleich mird für den Fa l l , als Einwen-
dungen a/gm die Richtigkeit diefer Brsihbogen er.
hoben werden sollten, die Vornahme der weiteren
Elhcoungen

c-.m 5. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gemeindekanzlei zu
Mienmarlt angecrdnet und den Inlerrssenlen be-
kannt gegeben, dass die Uebcrtragung der nach
§ 118 dcs Glundduchsa/sches amor'tlsicrbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundduchseinlagcn
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
vierzehn Tagen um die Nichtüdertra^ung ansucht.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 22. Dezem-
ber 1880.

(52«!)—3) Nr. 2019.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die Localcrhebungen behufs Er-
öffnung einer Grundbuchseinlage sür die noch in
keinem Grundbuchc vorkommenden, im Besitze der
Veruiögensgemeinde Pölland befindlichen Parccllcn
der Stcucrgemeinde Dobje auf den

2 9. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr , in der Gemeindekanzlei in
Pölland angeordnet wurden.

Hiezu tonnen alle diejenigen erscheinen, welche
an der Ermmlung der Bcsitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 10. Dezem-
ber 1880.

(5395-2) Nr. 7764.

Das Vcrpachtuugsedict
zu Warasdin.

Am 26. Dezember 1 8 8 0 . um I I Uhr vor.
mittags, filidet im Nathhmlsc der k. Freistadt Waras-
diu lllttlelst fchristlicher Ossete die öffentliche Vcihaud»
lung zur Eilchrbung:

1.) der Daz von Wein. Vier. Vranlwein, fpi-
ritliosl'ii Getränken, von Spirill ls, Petroleum, von der
Flrischailsschrotlma. und der Eiilsuhrdaz vun Bier, und

2.) der Platz- und Pslslstrrm^ltgtbureil summt
der Ei»fllhscii,h>chnnli von Mehl, Milch, Wrin „nd
Most im Bereiche der S'ndl Wurasdin u»d des Wa-
rasdiner Gbirgrs fiir dl,s I^hr 1881 — statt.

Der Fismlpreis sür alle Grgetistände Lud I be-
trägt 80.UU0 fl. und flu all.» Gcgeiislände 8ub 2 beträqt
derselbe 29,000 fl. oder fiir beioes zils^nlimrn I09.L00 fl.

I>l dli, Offtrtei, fiir Punkt 1 n»d Punlt 2 sind
die Anbolssummen entweder feparat anzusehen odrr
sür olles zusammen, »md wird je Nlich d^m Meist»
«nl'vte entweder ein jldrr Punkt separat oder beide
zusammru dem brstcii Anbieter in Pacht grgrbe».

Es diene den Pachtlnstige:» zur Daruachachtung,
und zwar sür Punkt 1, dass im Bereiche der Stadt
Warasoin gezahlt wird vom 1. Iäimer 1881 an:

k) Von einrm aussseschäiiktn, Hrktolitrr in« oder aus»
ländischrr Weine oder Moste 4 sl,, von einem
halben Hektoliter 2 fl., wie bis nun, von Buu-
leillrnwein wild von einem Liter gezahlt 8 kr.
und vou einem halben Liter 4 lr., was bis nun
nicht war;

d) von einem ausgeschänlten Hektoliter Vier 5 f l .
50 lr. und von einem halben Hektoliter 2 st. 75 kr.;

c) an Einfuhroaz von einem Hektoliter Bier wird
statt 1 fl. 50 kr. von nun au gezahlt 2 f l . 50 kr.,
ulld von einem halben Hektoliter statt 75 lr. wird
vou nun an gezahlt 1 f l . 25 lr . ;

ä) von einem Hektoliter Vrantwein und den spi»
rituose» Oetlankrn, wozu Rum, Nrak, Nosoglio
und alle Arten Liquelire a/hören, 8 f l . und von
einem halben Hektoliter 4 f l . ;

s) von eim'm Hellolitrr hier verbrauchten Spiritus
wird statt 4 fl. von nun an abzahlt 0 f l . und V3N
einem h^lbrn Hetiollter stalt 2 fl. wird 3 f l gezahlt;

l ) vou 50 Kilogmmm hier verbrauchten Petroleums
statt t)0 lr. wird gezahlt I f l .
Für die Fleischcmsichrvtuna. al^r 8ud Punkt x, n,

i und 1l wird aezalilt, wie b!s illln, von j^dem Stücke des
zoill Vl'rlinifc Hrsclilaa/n?» Schlachtuirhrs, als Ochsen,
Kuh m,d Slier. 4 f l . und an Gebür für das Schlacht«
Halls 20 kr., von eim'm Kall'e I f l., von rinem Schweine
I f l . , von einem Schafe oder ri»er Ziege .̂ 0 kr. I m
Warasdiner Gcdirqe abt>r wird gezahlt:

a) Vou einem Hektoliter Wein oder Mehl statt I st
24 kr. von nun an 3 f l . und von einem halben
Heklolitrr stalt 02 kr. Von mm an I st. 50 tr.;

d) von rincm Hlllolitcr Bier stüt 02 t>., von nun
an 3 f l. ,md von rinrm halben Hektoliter statt
31 kr. vou „un an 1 f l . 50 kr.;

c) von cmem Hektoliter B'nnlwtin und den spiri»
tuoseil Gl'träülrn statt 3 fl, 70 kr. w,rd vo„ ni,n
an gezahlt 4 fl,, und von einem halben H.ltoliter
stalt 1 st. 85 lr. wird von nun an 2 f l . gezahlt.
Für die Fleischaiissclnowmi Punkt 6, e, l , ^

wi»d von jedrm Schlachlvirh stutt I f l . 5 kr. 1 f l . ge«
zahlt, von eim'm Kcilbe stl,tt 35 lr. 50 kr., von emem
Schweine statt 35 kr. 5 ) kr., und vo» einrm Schafe
oder Ziege stalt 18 kr. wird nun 2d kr. gezahlt.

Nnd für die G^enstäilde 8ud 2 möge znr Nich»
tung diene», dass die Gtbür der Platzmaut im all»
gemeinen um zwci Drittel und die der Pflastermaut
um drei Viertel erhöht ist, und zugleich, dass von
einrm Meterzentner Mehl 1 f l . , von emrm Liter Milch
I kr. uud von einem Hektoliter Wen« oder Most l>0 kr.
Einsuhrgcbür eingehoden wird.

Die Pachtlustigen haben ihrm Offerten ein 5proc.
Vadimli, und zwar entweder feplirat für die Gegen«
stände 8ud I für W^rasdin uno für das Wirasdlner
Gebirge im Betrage von 4000 fl. und für die «ud 2
im Betrage von 1480 f l . , oder aber für alles zusam-
men im Betrage von 5480 fl. in Barern oder in
Staatsplipiel''!! nack dem Course der Wiener Börse
beizulegen uud der Verhandluugscommission zu über-
rricw'n; der Elstrhrr aber hat das Vadium nnch ge»
schloss »er Verhandlung auf eine 10proc. Caution vom
Pllchtichllliilge zu erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Vadium bclrgten, ge-
hörig gestempelten Offerte werden

b is zum 28. d. M. ,

II Uhr vormittags, angenommen, wogegen cn»f die
später einlaügcllden oder mit dem Vadium nicht ver-
sehenen Offerte kciue Nücksickt genommen wird.

Die Tarife über die Platz- m,d Pflislermaut.
gcbüre», wie die soustigen Beding,,,sse. lönlien täglich
in den Amlsstlmoeu bei diesem Magistrate eingesehen
werden.

Maqistrat der lönigl. Freistadt Warasdin. am
19. Drzcmbrr 1880.

Pettoviö, Vilsgermrifter
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A n z e i g e b l a t t .

LlMek! lmli lll'. li!M
jgt ont3<:1iloc!o!l ü»« orpra^tezto Nitto! sso^on 2icQt uucl IillsUN^iLMii3,

ssiin/iioll dolioden ^or^li!».
v^n^8UFUnsson doroit« in Non^s erlialton, — l l'IaZclio 50 lcr.

I.iolort sollt, 2!ir dio <5104) 4

(5405—1) Nr. 8311.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Mayer von Laibach (durch
Dr . Sajooic) die executive Feilbietung
der dem Herrn Georg Mihal i t , Ma<
gistratsbeamten in Laibach, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 70 st. qeschätzten Fahrnisse,
bestehend in verschiedenen Zimmerein-
richtunqsstücken, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, die
erste auf den

10 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit
tags, im Wohnh^use des Erecuten
mit dem Beisätze angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten
Feübietung nur um oder über dem
Schätzungswert,, bci der zweiten F^il-
bietung aber auch unter demselben ge-
gen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laiback, am 30. November 1880.

( 5 3 2 9 - 2 ) Nr. 8734.

C'Mitive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgenchte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sl'i über Ansuchen der Firma
Grünwald üComp. in Budapest (durch
Dr . Sajovic) die executive ^eilbietung
der dem Herrn I . B . Justin, Han-
delsmann in Laibach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 246 st. 64 kr. geschätzten Fahr-
nisse aller Art bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs - Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r
und die dritte auf dm

7 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr oor̂
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, am Wohnorte des Exe-
cuten in Laibach, mit dem Beisahe
angeordnet worden, dass die Psandslücke
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demsell'en gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschasfulig hintange«
geben werden.

Laibach, am 14. Dezember 1880.

(5355—1) Nr. 8396.

Bckmmtmachnug.
Vom k. k. Landcsgerichte in Laibach

wird dem unbekannt wo abwesenden
Barlhelmä Basiö, vormaligen M u -
eigenthümer der H.iusrealltät Consc.-
Nr. 35 an dcr Triesterstraße zu Lai-
dach, bekannt gemacht, dajs auf die
ihm gehörig gewesene Hälfte dieser
Liegenschaft Andreas Dacar auf Grund
des Kaufvertrages ddto. 24. März 1880
die Einverleibung seines Eigenthums-
rechtes erwirkt hat und dass der dies-
bezügliche Bescheid ddto. 27. April
1880, Z. 2922, dem für B^rthelmä
Basii bestellten Curator ä.ä actum
Herrn D r . Anton Pfefferer iu Lai-
dach zugestellt wurde.

Lailach, am 4. Dezember 1880.

(5314—2) ' Nr. 1440.

Bekanntmachung.
Vom t .k . Kreis- als Handels

gerichte Rudolsswert wird dem unbe
kaunten Auf^ulhaltcS abwesend«.'» Herrri
Ludwig von Allsteru, Besitzer des Gutes
Odererlensteln iu Unterlrain, hiemil
bctannt gegeben:

Es h.lbe gegen ihn auf Grund
des von Herrn Mar t in Poloiin von
St . Peter an ihn jür eig.ne Oldre
gezogenen, von ihm accepiierten, am
1 1 . J u n i 1879 zur Zahlung M i -
gen Wechsels vom 11 . M a i 1879
Herr Mart in Potcöm der Wechsel-
rechtlichen ZahlungSauflcige Vom Heu-
tigen Zahl 1440 pcto. 300 st.
sammt Anhang erwirkt, welche Zah-
llmgSauflage jür den Geklagten dem
ihm wegen seines unbekannten Alls»
enlhaltcs unter eiliem bestellten Cu-
rator 2l)86Mi8 Herrn Franz Iuvani.ö
von Ratjchach zugestellt wurde.

Dessen wird Herr Ludwig von
Allstern zu dem Ende verständigt, dass
er zu rechter Znt entweder selbst er-
schnne oder dem bestellten Curator
seine Behelfe an die Hand gebe, oder
einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichtshofe bekannt gebe.

Rudolsswert, am 15. Dezem-
ber 1880.

(5373—^) Nr. 0tt<i6.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Modic von St . Gregor wird hie-
mit erinnert, dass die eflc. î eilbictnnss
der Realität der Maria Marolt voll So>
derschi; Uvb.«Nr. 93? n.c1 Neifniz all,

3 l . J ä n n e r ,
2 8. sscliruar nnd
2 8. M ä r z 18.^1

stattfindet n»d dass ihln als Tabolar-
qlälchisser zu»»: Curator ad a^um H,sr
t, f. Nular ssia„< Erhonniz in Nlfniz
brstelll und anch die F<,illii»t>lngs«Bewilll«
^un^sillbrit ;>ia.escrlisst wurde.

K. l. Ä^iissgerichl Neifniz, an» Uten
Dezember l«80.

(5131—2) Nr. 8002.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger
des verstorbenen Andreas Sima.

Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-
bach wird den unbekannten Rechts
Nachfolgern des verstorbeneu Andreas
Sima hiermit erinnert :

Es hibe Helena Sima geborne
Lazar, Hausbesitzerin in der Krakau-
vorstadt Nr. 32 in Laibach (durch Herrn
Dr . Bal. Zrrn i l ) , die Klage do plll«8.
29. September 1880, Z, '6824, ge-
gen Andreas Sima a»is Aneikennung
des C'igenlHumsrechtes auf die Haus-
realität Einl.-Nr. 68 aä Catastral-
geuleinde Krakau Consc.-^cr. 3 in der
Krakauergasse in Laibach eingebracht
und mit dem Gesuche dl) i)r<T03. 15ten
November 1880, Z. 8002 , wegen
Absterbens desselben uul die Bestel-
lung eilies Curators für die unbe-
kannten Rechtsnachfolger desselben und
Zustellung obiger Klage an denselben
gebeten, worüber den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Andreas Siiua
Herr Dr . Munda, Advocat iu Lai> ach,
als Curator destellt und demselben
die lX'rbeschiedeue Klage saluml ab-
schriftlichen Beilagen um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Andreas Snua
mit der Ansfoldenmg verständiget, dass
sic: entweder ein.'n anderen Rechlsfreund
zu bestellen oder d^m ausgestellten Cu-
rator ihre Behelfe an die Hand zu
geden haben, widrigens diese Rechts-
sache nur mit dem ausgestellten Cu>
ralor verhandelt und darüber was
Rechtens ist, elkannt werden wiirde.

Laibach, am 23. November 1880.
^ 5 2 0 5 ^ 2 ) 3iVl3'i2^

Bekauntmachling.
Dem unbekannt wo lxfintlichen

Kasper Prettner von Rudolfswert,
'.'eziehlingswcise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei denselben zur Empfang«
nähme dcs dicsqcrichllichen Tadular-
!eschi:idcs vom 30. November 1880,
Z. 1312 , und zur Wahrung deren
Rechte Herr Dr . Rosina, Advocat in
Rudolfswert, zum Curator aä kctuili
bestellt worden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswert, am
30. November 1880.

(5295-2) Nr. 3959.

Neassumierung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom l. l. Beznssa.crichte Lalls wird
hlcmit belannt lZk,nacht:

Es sei über Ansnchrn dcs Herrn Franz
Pclsche vun Altrnmarlt die Ncassilinir-
lüüss der »ut dein Bescheide vom 22stc»
Ott^brr 1878, Z 8423, auf den Wlrn
I l i l l I87l) an^rurdnlt gewsscoei», sohi»
adcr sistierlen dritten lf>c. stcildi»t»Nss d̂ r
dcm ^ialll iülis Miche!i>ö vun Podgoro
acliörilim Ncaliiät »ud Ur l i . -Nr. ' 29.
N.ctf.-')ir. 24 lul Gnindbuch Hallcrstcin
auf dcn

20. J ä n n e r 188 l .
oo'Mllta^s 9 Ul)l-, hiersselichls mit drm
sii'chrrrn Aühanac aiigeurdint wordcn.

K. l, B^irlsgericht iiaas. an, 3lc»
Augnst I «W

(5310-2 ) Nr. 12.569.

Vckamltmachnng. ^
Den unbesaxnlcn Rechtsnachfolgern

des Mathias ölof non Nicdcrdorf w"»
bkliufS Elnpsanssnahnie d.s N.alfc'!^
lunuslisschcid.s voin 10, ONuber l«»"'
Z 7917, als Curator Hrrr Ia»a; G"'"'
tar, l. t. Notar in ttuitsch. N'>sgl^^'

K. l. Bczirlsarrlcht Lollsch, «" " "
De^mb^r 1U80. ^ ^ .

(5386^2') 'Nc^^l is'

Vekanntmachuüg. ,
Vmu gcftrl i^tnl O^irlszieriäi'e " ' l

bclamtt a'nmcht. dass das l. t. L"»!"
qericht ^aibach ülier Ia lob M»r " ' l °°
^aibach w.s,rn Blo^siimrö dieC'ralelj
vnl)ä!!ssln bcfllnden habe und d^6
srlbcn insulssc dcsstn Hcrr Iohll"» ^ "
ni l , Handelsfaiomelsccrelär in ^ ' ° " "
znin Cnrator bestellt wnrde. < s

K. t. Be^»ksgcricht Nadma"«^ ' "
am 24. Noveniber 1880.

(5313-2) Nr. I^^l-

Bekann tmachung , , .
Der unbefannt wo befindlichen M ^

O t o n i ^ r arb. Vurstni t von 3 ^ ' " » ^ .
hiemit belamll acinacht, dass der " »
feilbictnngslirschcid vom 18. Oltobtt l«° '
Z . '.'082. drm fiir dieselbe aufäße"
Cnrawr ad uc^tum Herrn Martin V
lov?,c von Zirlniz znurfertiart w » ^ ,

K. k. V.znlsMchl titsch, a>" ^
Dezember I«80. ^

(Ü3I2—2) Nr. I3.lbl'

Bckanntmachunss. ̂
Den unbelaontcn Nechtsn^äM^

des Ia lob mid der A^nes Mafls ^
Vrod wird hiemit b'lanxt ll^wa^il' .,^
der Nealfrilbi>lilna.stitscheid vom 1^ ^ ^ „
ber 18W. Z . 825«, den, für d i ' ! ^
ausgestellten Curator uä acluM V', j
Johann Hladnit von Brod M l " ^
wnrde. <,̂ l

K. l . Vezirlsgericht Loilsch. a," ^
December 1880. ^ ^ ^ ^

(5^0 -2 ) Nr. 9^ '

Vom t. l. Amtsgerichte ii'M
belannt gemacht: ^

ES ŝ i den, Josef Züpa»k c v°"^hl"
bci Wlsi'ttiz. rrsp.d'sftn nnbrla»»>l" ^^^
!l!!d Necht.>nnchf0l ern Il)t,a"» ^r
Ornndb sitzer von Wessniz, zu>" ^
ll<1 »,ct,uln bestellt worden. gle»

tt. l. Ve;illsgcrich! Li l laI, aw
December 1880. ^ ^ ^ ^ ^

(5-^99-2) Nr. ^

Erinnerung ^^
an den nnbclannlen Bcit S c ' n e ' ' ^
Podraga, resp. dessen unbclanl'te " '

nuchfolaer. ayiup^
Von dem l. l . Be^rssaer'chlc ^ ^ ^ „

wird dem nnbelanntcn Veil S " ' " ch>S<
Podraaa, resp. d.ss^n unbelannte v
nnchfolssern, hie,nil erinnert: H ^ a g "

ES habe Michael Srnienö von p ^ „ „ g
wider dlnselben die Klane aus o ^oo.
von 30 fl. s. A . 8ud Pille», i ^ach^.
1880. Z . .^794. hieranlts " "« ^ g <
woriibrr ^nr Va^alelloerhandlnng
satznug auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 1 , « ^
früh 9 Uhr, mit dem s l " h a " ^ . , ^ »>^
deS Vaqanl l l ie l f^ renS a»a»ol° ^ ^ „
d.n Glkl l^ ten we^en ih>cs " '^.„ imldc-
^lufenlhallrs Alcrander ^ » r . " ,^ . aä
vmsteher von Podrl'ss", als -̂ .^., bc-
lrclum ans seine Gefahr und "
slellt wnrde. ^.,„ C"be

Dessen wird derselbe z » ' " ^ ie<
ncrständiact, dass er a l l cn l^o ^.^ ^ „ ^
^ i t selbst zn erscheinen c>d" ' ^ ^'her
axderen Sachwaller ^» ^ ' N ' ^ ' ' , . ,s diese
namhaft zn machen l,al>e. '">° ^ ^ ^ o l
N chtösache mit den, anbe l ln»" '
vcrhandell werde» wird. H a"'

ss. ,. Ä.zirlöaerlcht HU'PP" "

L2 November 1880. ^
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(5185-1) Nr. 7743.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Slem wird

kundgemacht:
. l5s habe Johann Berlö. Grundbesitzer
ln Vliö (durch Herrn De. Pirual), g.ge»
^haiu, Ieriö iu Buö, resp. dlsft» VerlasS
^ d praeä. 20 Ollober 1880. Z. 77^'l.
"le Maunatsllage pcw. Zalilung vou
^ sl.'. A.mit der Cllläruug uou, 14len

! ^>li Î < .̂̂  „,,d ter C^sion vom Wslcu
! ^>»,i 1874 mit der Äme u,n gründ.

l'ilchliche Anmrrlnng dieser Klage bei Ulb.»
^r. 104 2tl 5treuz ll»d Nummer obiger
^rllär„„g überreicht, nnd sei der über
^'se illaac crflosseue Äescheic, vo>.> 27,'teu
^llubcr 15M). Z.7743. dem uuicr einem
U>r dcn gcl logten V.rlasS bestellten Cura-
^r Ialob l̂ ftich i» Strln ^ugesleUl woiden.

K. l. Veziilsgericht St^ i „ , a,n 27slen
^^bn> lttk<),
^ 2 9 0 - 1 ) Nr. L4077

^calitäteu-Vevstei^eruug.
. Vom l. f. Bezirksgericht!.' Nassei'ifnh!

^lrd bekannt gemacht'
Es sei über Ansuchen dcö k. k. Steuer»

anUes zn Nasjenfuß die exec. Versteige-!
luuss der dein Franz Iankouic von Zalog '
«ehürigen. gerichtlich auf 1780 fl, geschah
>en Necilllat «ud Urb.°Nr. 141 ' / , l̂ d
^lritenbnrq bewilligt und hiezn drei Feil»
bletllligz-H^gsalMigcn, und zwar die erste
auf den
. . 8. J ä n n e r ,
"le zweite auf deu

6. F e b r u a r
und die dritte auf deu

8. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vmmiltags uon 10 bis 12 Uhr,
'" der Amtskanzlei n«it dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrealität
°ei der ersten und zwciteu Feilbietuug
^Ur um oder über dem Schätzungswert,
°ki der dritten aber auch unter demselben
Mitangegrben weiden wird.

Die Lieilatimisbedingniss«', wornach
lNsbesoudcle jl'dor ^ieitlNit vl,n l^lliach-
trm Vluboll.' ein lUproc Vadiu»! zll Handel»
der Lieitationsemumission zu erlegen hat,
suwie das Schätzungsftrutokoll und der
Glundbuch^e^tract tönneu in der dies-
gerichtlichen 3'tegistratilr eingesehen werden.

i l . k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. Nouember 1880.

' (5294-1) ' Nr. 78.^9.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laat' wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansncheu des Johann
^legorc von ^lielje die exec. Vei steigeruug
ber dem Blas Krasovec von Ve^huit ge-
öligen, gerichtlich auf 1460 f l . geschah«
ten Nealilälen äuli Ulb. Nr. 109,' Reclf.-
^ r . 99 ^d Grundbuch Schneeberg bewil'
'llU und hiezn drei Feilbietungs Tag-
'^huugcn, und zwar die erste auf den
.. 20 J ä n n e r ,
"'« zweite auf dcu

2 1 . F e b r u a r
Und die dritte anf den
. . 2 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
»kdeslnal vormi'tags von 9 bis 12 Uhr.
'" der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
^'geordnet worden, dass die Pfandrealilä«
lru bei der ersten und zweiten Feilbietnng
^ ^ um oder über dem Schätzungswert,
?^ ber dritten aber auch nuter demselben
^»tcmgegeben werden.
^ Die Licitatiousbedingnisse, wo, nach
'^beiundcre jeder Licitaut uor gemach-

/ ' u slub^te ein lOproc. Vadinm zu Han-
en der Licitationscommission zu erlegen

^, ' sowie die Schähung^protulolle und
^ Gvlliidbuchsextiacte löuucn in der
.'^gerichtlichen Registratur cingrsehcu
"krdeu.

^ K. l. Bezirksgericht Laas. am 17ten
^P'enlber 1880.
(5238 l ) Nr. 5537.

Executive
"lcalitätcslvcrstelgcrllng.

. Vom k. k. Bezirksgerichte (5gg wird
"amn gemacht:

amt ^" "^'^ Ansuchen des k, l Steuer-
Egg die executive Versteigerung

der dem Valentin Lebar von Brezje ge-
hörigen, gerichtlich auf 3160 st. geschätz-
ten, im Oiundbuche der Pfarrgilt Tschem«
schcnik 8udU,b..Nr. 8, Eiul.-N>. 1 Sieuer-
geiueiude Blezjc voikuiniuendeu Nealität
bewilliget und hiezn drei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf de:,

3 1 . I ä n l l e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 8. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormitlags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psl>n)realität bei der
ersten uud zweiten Frilbietung nur nrn
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber mich nuter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Lieitalionsbediügnissl'. woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadinm zu Hauden
der Licitationscoinmission zu erlegen hat,
suwie das Schä'tzungsplolukoll uud der
Grnudbuchsextrlict löünen in der dies-
gerichtliche» 9tegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 24sten
November 1880.

(5205—1) Nr. 6999.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

! bekannt geinacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Kotnik von Alteumarkt die executive Ver-
steigerung der dcm Aarlhulmä Turk von
Böseuberg gehörigen, gerichtlich auf 600 st.
geschätzten Neiilität ^ud Urb.-Nr. 1!)8,
Nectf.-N''. 179 ad Grundbuch Schnee»

i brrg bewilliget nnd hiezn die drei Feil»
! bietnngs'Tagfatzungen, und zwar die erste
, auf den
! 2 0. J ä n n e r ,
die zweite anf den

^ 2 1 . F e b r u a r
, nnd die dritte auf den
! 2 1. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dcv Glilchlskaiizlli »lit dciil ^liilianar
lNlgcoidnet wurde«, dass die Pf^nidreali-
<ät bei der zweiten Feilbictuug nur nm
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10p>oc. Vadinm zu Han-
den der Licit^tionöcommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsurotokoll uud
der Giuudbuchsextlacl löanen iu der
diesgelichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 26sten
August 1880.

( 5 2 0 4 ^ 1 ) ' N l . 5248.

Ere<utlve
Ncalitätenvcrsteigeluug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekauut geinacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ausec von Obcrseedorf die executive Ve»
steigerung der dein Malhias Skut von
Uscheuk gehöligen, gerichtlich auf 1435 fl.
geschätzten Nealuätcn Lud Uib.-Nr. 15 nnd
1^2 llä Giundbnch Hallerstein bewilligt
nnd hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte anf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vo>mittags von 9 bis 12 Uhr,
m Laas mit dein Aohauqe angeordnet
worden, dass die Pfaüdrealiläten bei der
erstell nnd zweiten Feilbietnng nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeqebcn werde».

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc, Vadium zu Han»
den der Licitationscoinmission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotololle u»d
die Gruudbuchsex>racte können iu der
dicsgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht üaas, am 26sten
Jun i 1880.

(4996—1) Nr. 10.235.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Voin l. t. Bezirksgerichte ^oüsch wird
belaunt grnmchl:

Es sei übrr ')l»suchen dcs l. l. Steuer»
amtes Loitsch (iil Vertretung des hohen
l. l. AerarS) die exce. Vei sleiaerung der dem
^raiiz Bajt von Uulliplaliina Nr. 113
aehösige». aerichllich auf 700 fi. grschä^trn
Nl'lllnäkn Nlc l f .Nr. 9-« ad Haa^oerss
bewilligt und biezu drei Feilbietuxgs.Tag'
iatzunge». u»d ^uar die erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der Gcrichlbllluzlei mit dem U»hai,ge
angeordnet worden, dass die Pfandicali-
lätl.» bei der ersten und zweiln» Feilbie-
long nur um oder über drm Schützungs-
wert, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hiutangkgeben »uerden.

Die Kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscummission zu erlegen hat.
sor c die Schätzungsprotololle und die
Gl indbuchscxtracle löuneil in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 16ten
November 1880.

(4994—1) Nr. 10,li10.

Efecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Gezirlsgetichle Latsch wild
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Loitsch (nom. dts b,. l . t. Äerarb)
die ezcec, Bcrstelgerung der dem Anton
Ia^bor von Tscheu^a Nr. 2? gehörigen,
gerichtlich a,if 249') si. asschcitztrn Nealiläl
8ub Neclf..Nr. 173. U,b Nr. 5)7 ad
^uilsch blwllli^et und hir^l drei Fcilbie'
tliugs Tagslltzuligcu, und zwar die e,ste
auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jrdeLmal vormittags ven 10 bis 12 Uhr.
in dieser G>'richtblau;lei mit dein Anhange
angeordnet werden, dass die Pfandlealilat
bei der ersten nnd zweiten Feilbietuug nur
um oder über drm Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegi-ben werden wird.

Die Ll'cilalio"sbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0vrnc. Vadium ;u Handen der
LicilaliollScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuuüsprotololl uud der Grund»
buchskftract lüimen in der diesgerichtlichen
^lcgislralur eingesehen werden.

K. t. Altillsgericht ^oilsch, am 19len
November 1880.

(4993—1) Nr. 10.615.

Executive
Nealitäteu-VerNeigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte'Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»!
amtes Loitsch (nom. dcs h. l. t. AerarS)
die exec. Vcrsteiulrlliig der dein Franz
Maie! von Brod Hs.-Nr. 3 gfhörigen,
aerichllich auf 9243 fl. nsschäh»el, Nealiläl
äud Neclf.-Nr. 125. Ulb,°Nr, 40 ad Loitsch
bewilligt und hie^u drei Fcilbietungs»Tag-
sahungen, und ;war die erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlslauzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zwtilcn Feilbielnog nur
um oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan»
glgtben werden wird.

Die Licitalionsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem

l Anbote ein 10vroc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommisswu zu erlegen hat,
suwie das Schätzulllisprotololl und der
Grunobilchsextracl lli, ' ' iil der die«,
gerichtlichen Registratur eu'gesehen werden.

K. l. Be^rls^ericht Loilsch, am I9len
Noveixber 1880.

(5199—1) Mir. 4366.

Neassnmimmg
dritter M . Feilbictling.

Ucber Ansuchen des l. l. Sttueramles
Sittich wild die mil dem Gescheide vom
9. ^ü!,"(r 188", H. 3007 ds 1879, be-
willigte uud mit dem Gescheide vom Uten
Februar 1880. Z. 550. sistierle drille
sfcc. Feilbirlung der d«',» Fcanz Oitant
von Zagonca grhö ige» N aliläl Ncclf.»
Nr. 76 lld Herrschaft W,ife!burg reafsu»
mierl, und wird die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

13. J ä n n e r 1 8 3 1 ,
vormitlaas I I Uhr, augi-ordnet.

K. l. Äechlegericht Sittich, am I l len
November 1880.

(4928—1) Nr. 5536

Emutwe
Nealitätenversteigernng.

Vom l. l. Vezirlsgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Sleuer-
amlcs in Wippach (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die executive Versteiqelung
der dem Prler Goardjancii von Planim,
gehürigeu, gerichtlich auf 1250 fi. gtschätz.
ten Rral,läl a,d Leulruburg Grundbuchs»
Nr. 199 brwilliget uud hie;u drei Feil»
bielungs'Tagsatzungtn, und zwnr die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. ssebruar
und die drille a>lf den

2 6. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormillags von 9 bi« 12 Uhr,
hier^erichls »lit de>n Anhang« ang»0ldnet
worten, dass dle Pfaüdrealilül bei der
ersten und zweiten Feilbieluna nur um
odrr über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch mitrr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationbdedingnisss, wornach
m6bcsoi,dcre j»der Licilaut vor gemachtem
A„botr ein I0psoc. Vadium zu Handen
der ^icilaliousroinmission z„ erleg/n Hut,
sowie daS Schilyungsprolololl und der
Orundbuchsefüact löonen i» der dies«
gerichtliche!! Neaistratür eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgerichl Wippach, am 15len
November 1880.

( 5 1 9 7 - 1 ) Nr. 4137.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Vom l. l. Vezirlsgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Josef Krjelj
von Olvßgupf die erecutivk Velslfigerung
der dem Franz und der Maria Vidic
von Podbuluje gehbrigen, gerichtlich auf
900 fl. gsschaylen Nealüät Neclf.Nr. 52b
2,d Hcrrlchaft H^belsbera bewilligt und
hiezu drei FeilbielungS'Tagsatzungen, und
;war die crsle auf bei,

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b . , - r
und die drille auf den

10. M ä r z 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanztei mit de», Anhaxqe
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei dcr ersten uud zweiten Feilbietuna, nur
»m oder über dem Saiahuiigswerl, bei
der drilteu aber auch unter demselben hint»
ailgrßebtn werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
m6t>sso»dere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote rin lOproc. Babium zu Hauben
der Licillllionscommission zu erlegen ha<
sowie das Schahiinasprolololl und der
Grundbuchs<flrael lvuueu in drr dies-
gerichtlichen Negistralur eingesehen »erden.

K l . Be^rlsgericht Sittich, am löten
November 1880.
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Aus, zu mir!
»eil ich zum Verlaufe allein für ganz Krain die mit dem Ehrendiplom in Vremen

vinmicrte

Wolf'sche

habe.
1 ) Durch dirsc in nebenstehender Zeichnung dar

gestellte Maschine lau» nian Gurle». Kraut, dudeln.
Kohlrüben. Mandeln, Sellerie, Mohren, Petersilie
ll s, w, in jeder beliebigen Ltärle zu Scheibe» oder
landen Streifen schneide».

2 ) DlirM ei»e i!ieibuorrichtung kann man Kartoffel,
ruh oder gelocht, harte >3cm!Nl'l», Leber, Manoeln und
ilrcn » s, iu zehnmal mehr reibe», als mit einem gê
wohnliche» Neilicisen.

^ ) Ist sir zugleich eine solide Kaffee» oder Gewürz»
mühle.

]V. Hoffmann,
chirurg. Instrumentenmacher, Friiizcnq». Messer> und

Waffenschmied i» Laibach

^ l l i ^ . ^önigk. llU8^. Zilil).

Schmirgelscheiben-Fabril
von

Hubert MeidHoldt,
IV., Hcugasfe 56, Wicn.

llaxo3-Kornnll-3lllnnrgel, Voüslsle^en unll Ringe,
<n anerkannt vorzüglicher Qualität zum Trocken», Nass' und ssettschlcisen für Hartwalzen. Stahl.
Etahlwertzcug, Schmicdcifen. Gusöciftn. Vroncc. Messina.. Unpfcr, Paclfong, wlaS, Marmor «, «

mit flacher, lantigcr und runder Peripherie; scrner

echt l laros - Zchmiryel - Siigeschärfscheiben
von ciusielaswülmlicher.siärte. Dauer und öchmiedeiainalcit.

Schlcifmaschillcn bester Construction.
Prciscouraute gratis.

Wenn die Noth am grössten, ist
Gottes Hilfe am nächsten.

Sclbstgcsprochcne Worte des Gcncscncu.

organe unc! äer ljünzlicllen Entl^rü^tllnli
äurcü ä^nwenllung ller ecllten 3olulnn

An den l. k. Hoflieferanten der meiste» Souveräne Elnopas. Hrr,» Johann
Hoff, l . t. Nach. Besi^cr dee goldene» Pcloicnsttreuzes niit der Nrone, !1l'i!ter hoher
prclchischer u»d dlUlscher Orden, Wien, I ab r i t : <i>rabcllhof 2, Fabritouiederlaue
Eladt, Grabe», Äläuucrstlaüe 8.

Berlin, l̂8^0 Mi t ^rcndcn muss ich Ihnen bekennen, dass der Genuss
Ihres Maizeztract-'Oüslindhl'itsbicrss „,ir das Lebe» gerettet hnt. Ich war eine
schrecklich lange ^eit nlagenleidcnd, und mein sörperlictn'r Zusland luurdc mit der
Zeit immer bedenllichcr, zulegt war ich fa»»! inch in« Stande, etwas zu gcnieszen,
denn >aö Genossl'nc e»tlecrlc sich dlirch häufiges Eibrechc»; ich selbst war so hoff»
nungslos geworden, dass ich mich aus das (inde mem« Lebens volbeiritetc.

Inzwischen erinnerte îch mich, dass ich vor Iahrcn I h r Malzextract'Wcsund»
heitöbiec mit gnlcm E>folge genossen halte. Ich nahm es unverzüglich wieder in
Gebrauch und empfand sofort rine (trquictunss, wie ich sie schon lange nicht empsnnden
hatte. Das Erblcchc» hörte aus. die Lebenskräfte, welche scho» säst cilulchen warcn,
belcdtcn sich wieder - ich durste bald auch andere Speisen zu mir nehmen, die heftigsten
Schmerzen verloren sich von Tag zu Tag.

Drei Wochen lang habe ici. I h r wunderbares Bier gebraucht und bin jetzt
vollständig hergestellt, wofür ich Gott nnd Ili»cn danke.

Gerne bin ich be,cit, auf etwaige mündliche oder schriftliche Anfragen gc»
wünschte Auskunft zu gebe», um Ihnen wenigstens cinigermnße» meine Dankbarkeit
für mein gerettetes Lebe» z» bcweifc». — Aittc um Z,lsen!i»n>i uou 28 Flaschen
Malzbier und 5 Beutel Malzbonbons. Nilwe Kuobloch, Nicncrslrasze 29,

Die Majestäten Europas, die niisscnschaftlichcll Gröszcn dcr
Welt , sowie unzählige Personen aus dem Publicum

haben die Malzpiäparatc vo» John»» Huff als .hcilnah'ungsmittcl emporgehoben »nd
bei Körpcischwächc, bei Leiden des Maa/ns »nd des Unlcllribcs, bei Vlffeetione» dcr
Blust und Lunge, bei Älutarmut, Bleichsucht, hamorrhoiden und Verschlciinung

mit brstein Erfolg angewendet.
bohe Aubsprüche: Franz Ios f, ilmscr von Qeslerrcich: „G?rne zeichne ich Sie

aus." Wilhelm 1.. «aiscr von Teulschland: „ I h r schönes Malzextract " Der König
von SactslN: „wohlthuend für die .Nöiiiliin-Mnttcr." Der Kö»ig vo» Dä»cnmrt:
„heilwiilendc ttrast wah>genommen." Grostherzug von Mecklenburg.Schwerin: „Meine
Uncrlennui,g." Aerztlichc Ausfprüchc: Glhenne vläthc: Dr. Tranbe, Dr. Grase ?c.
in Berlin, Dr. Granichslädten i» Wien, Dr Jauchzn in Petersbnrg, Dr. Pietra Santa
in Paris nnd noch virlc lansend andcrcr Acizlc erklären die hossfchcn Malzpräparalc
als die vorzüglichste Diätctiea.

9 ^ < l s t t N N t t ^ ^ " " fordere nur echte «lullunn IIoss'8«:ne 3lul2s»drlllate mit
! v V « 1 l l l ! n ^ » der dui ch das k. l. Handelsgericht in Oesterreich und llngnrn ein«
regislrieiten Schutzmarke (Bildnis des E'finorrsj. Fiir unechtes Erzeugnis audercr
felileu die !öc!ltlä»tcrsloffc und die richt>gc lUcrritnnqsiocise der .lollunn IloN'xelxm
IU»1ilul»rlliil<e und können nach Aussage dcr Aerzte schädlich wirke». — (Die echten

Ioha»» Hoff'schen Äruslmalzbunbons sind in blauem Papier)
Depots in Laibach bei: G. Picroli. Erasmus Virschitz. Apotheker; Peter

Lahnik. H. L, Ncmel, Ios. Teldina. Schusnlig 6 Weber. Kaufleute. (ÜU32) 4-2

^ Kundmachung. ^
Da zu dcr heute abgehaltenen Gcncralucrsaminlnug des <

Oasinoveretnes l
die stat»tenmäs;ig für Punkt I dcr am 26. November 1880 kundgemachten Tanes« ,
ordnung e>fordc>liche Anzahl von einem Drittel der beständigen Mitglieder n>ch> ̂
erschiene» ist, so wird im Sinne des 8 11 der Vcreinsslatille» eine neuerliche ,

Generalversammlung
l für Dienstag, den 28. Dezember !88<>. «achmittasss A Uhr in den llasinolocalitä'ten
> cinbeiufen, wozu die bcständigcn Vcrcinsmilglicdcr zu erscheinen hiermit eingeladen
' lverdcn. ,
, T a g e s o r d n u n g :
> Fundicrung der in dcr Gcneraluersammlnna vom 20. April 1879 aufgenommenen ̂

schwebenden Schuld. !
! L a i b a c h . am 12. Dezember 1880. I (5209) 2 -2 ^

! Die
5 »^M<»l

Sparkasse- und Ffandamts-
Kundmachung.

Aus Anlass des für das zweite Semester 1880 vorzunehmend
Rechnungsabschlusses werden bei der krainischcn Sparkasse

vom I, Mm iiicl. 15 . «I;tiiii<»r J8^1
Zahlungen weder angenommen noch geleistet; auch bleibt das

Pfandamt
%41311 31 . Dexcitihcr 188O Mn l"il

19.Jänner 1881
für die Parteien geschlossen.

Laibach, am 16. Dezember 1880.

Direction der krainischen Sparkasse und des mit dersslbß
vereinten Pfandamtes. (b-m^

Slcktll Hlllse für Mäniici <» Schwächezuslänben «owie n»bt>'»e» Kranth'il'N,
oilmen dieselb«» ueralle! oder «e» e>!»stn»dc» !cin, blelel dnö einzig i» slin» Nrt
ifislireüd« Weilche» ..«<« «»«bfthüls«" liexei und uerlählicher Nalhgtber <ür
Manner und Iunglinss», die an Schwiichezuslanben. PoNuiionen :c. leiden.

Begehbar aê en (iiuseüdunss uon fl. X uon «»^. I . . ü^n»« i» »»<>««, Zw,i»
ablerqnsse ü4. Weiiere Uuslunft wird unt» strengst» Disciclion bercilwilligst grali»
ertlieile.

> Vom «I3,kr6 1880 bis 1900^.

- — Oeldruck auf Viech 7 ^
^.t)«)^ in ,,«f,, l>slllnnl<n /.,rl,<!l. ^ ^ ^ <

l " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' »lenonl, «lnnellüisl, lüwcrwüjllicf,, ^. ^

1 ^ ^ 3 ö"'" erstenmale in Anioendnng gebracht ^ ( ) ^ "
bei eiueiu —̂

1884 immerwährenden i 8 ^
rnechani schon — ^ !

^ WMlil^I
- ^ ^ ^ - ^ f u r die nächsten ^ w a „ ^ g ^c^hre . , > n ^ >

1887 "M bi/nmo' 1i)^s
! ^ ^ ^ ^ ^ astronomisch uullllummln richtig gestellt. »» ^ H

1 (> c) c> .'döhe 4<s^lcile '.!2 (5rnt,me!cr. 1 ^!)8 !
l O O O Prei^ drei Gnldcn ohne7"vier <«nioen

mit l-legm,»cm Dl'ppclhl'l^'nlimen. «" V
1 Oi^»i5 Verlag und (llleiüigeö Eigen!!,»!» dcr < ̂ 9 " !

INN'1 Muz'schcn t. t. Hof-Verlags- ^ . l
— — ^"lhhandlml.q, ^ y
l ^ ^ ^ " Wirn, I., Kohlmarllt 7.

Gegen sl/fälllqe Post^uwris.inq vun t ^ c i , bezichn^ «
w îsc V ier Gulden franco. -hnnq >

Ausführliche Piofpecte mit Skizze «nd Vessel ^ ,
auf gesälliqcs Verlandn qmlis. (4506) i ^

^ -^
^-^

» ^ !
^ i
XX

!
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«mW, Neuheit!
Drei Ebrlsirine, genannt „Alexandrin", aus

«U!s>sch.Cil)ilirll. in, Write uon 1500 fl.. sind
«cgcnwintin "«> "ur 8<X) fl zu verlausen.

Dieselbril besil̂ eu doppelle ^cuchttruft, und
«war d ^ T»ssS lilün m,d des Nachts roth,
""° >'"d zu sclien r,uu ö l>is 6 lll,r nachnlittaas
>» Vasilianjc „zum Äaiscr von Oesterreich"

Mmicr 3/r. 7. (5157) 3 - 2

Wäsche,
eigenes E rze l l gn i s , unt»

Kerren» n. Vl.ull!n>Mo«leHnre>l
solid und billig bei

G. Z. Kcnnann,
Hnuptplich. (ÜN54)8

Prciilcoucnute frallco

Mll8 Motogmpsmn-
KMftllU8stellung>

Theatergllssc, Pauschiu'sches Haus.

Machtvolle Ansichten au« Spanien und
-poMMl. Algier. Tunis. Gibraltar. Vel-
2>en, Holland. Schotllano u. Elandinavicn.

^ " 24 Gab leau» nach de«
Vberctnirnergarter Hussions»

spielte«.
t̂lglich geöffnet vun vormittags 10 Uhr

bis 9 Uhr abends. (5389) 2
ÜW^ Montag I I I . Serie. " M L

500Kulden (4335)7.5
zahle <ch dem, der beim Gebrauch von

Kothes Zahnwasser,
Flacon 35 kr., jcmalö wieder Zahnschmerzen

bctonmit oocr aus dein Munde riecht.

Ioh. George Kothe,
b°sliefe,ant. Wien. I,. Tiefer Graben 37, 1,

I n Laibllch bci: I u l . u. Trnluczy.

Alle Arten l^2Z«) 5«

von den clnfachslen bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern «.,

Zecorationen jeder Ar t
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigslcu Preisen

Fr. Dul'crlct,
" n p e z i e r e r - unä Mübelnest l lüst,

Laibach. Franciscauerssassc Nr, 14.

GrMme
und

Grabmonmnente,
n und zwar

"lWnine um 5 st. aufwärts um zelten

^ ' " der Winterpenodc 30 Procent billiger. —
"on lu '̂ > '"^ Vcsihc der neuesten Zeichnungen

Alabmonumeütcn. nnd tonnen solche auf
Wunsch zur Einsicht vorgelegt werden.

52 Peter Thomann,
/ ^ > 3—2 Stciumchmeistcr in Laibach.

°i»» , ^ V»r«»nnusis ft«r«nbc Meblcamente.
»Nu ^"l^o»lr»Qllt»«,lt«n und »«ins»,t<j.
i«w«t ""l> "ach ei,lcr in nnzähligen Fällen best.

»,>^,5^l«<>v entstanden« als auch noch so j«hl

I)r. H^rtili^ii,
^rd « . «litalieb b« meb. ssacultät,

' Nnfiait nlch, m<hv HadillxilgerssaN!!, sondern

^ien. Stadt, Cellergaffe «r. 11.
- " « " . «lcich,uch>. Unfruchldarlcit, Pollulionen,

5 > v ^ ' „ ^ " " »n »« l luo l^on ob« z» t>l«»ncn,

^ i a ^ . i ^ b«es«ivt V l h a u b l u n a . Vtrengft«
' " l «,. . verdilrgl, nnb werden Mcd> cament«

<2l70> 5

li-itiie
übernehmen wir zur coulanteften Dnrch»

führung gegen minimale Deckung.

Zie clllerbiUigste

. 7°/o iu ganz Wien 7"/o
von Wertpapieren bis zur vollen jeweiligen

Lnrshöhe.
Vans, und Wl'chscllmus

Hoffmeifter Ĥ  Comp.,
Wie«, Oltatliug, hauptstrasle 9ir, 3 (im

eigenen ,s>auil).
F i l i a l e : Gtadt, WiPPlinaerftraße

Nr . 45 ,5406) 5 - 1
(vig-ä-vig der Völse).

Iahnsteischblutung
sl)>l)ic

üller Oemlü aus llenl Muklle
werden sofort nur durch das echte

Z>77. U 0 P P 5

HnllllierlN^Ouuliwcl̂ r
behoben. (1527) 2—2

Dass das Anall)erin-Vlu»dwllsser des
Dr. I . G. Pupp, l . l . Hofzahnar,^ in
Wien, gegen das Gluten des Zahnfleisches
und den üblen Gc>»ch hohler Zahne mit
bestem Erfolge in meinem Hause ge-
braucht wuidc, bestätige icli hiermit.

Esset Peter M a l l M a r m. p..
Viccgcsvlln,

Zu haben ii, Laibnch liei: , I , Swoboda.
Julius v. Tn i loM, ^ B<rsch,h. Gabriel
Piccoli, Apoth ; Vaso Peiricic, Oalanteric»
wlllcil'Hanollii^ - P, LnsjN's, ^clir, Nrisver,
Eduard Mahr. Parfuo.cur; Wilh Mnur.
Aputhclcr; (i. .^aringer. I n Adclöbcrg:
I . Kupferschmied. Aputheler, I n Gurt.
fell»: F. Aömches. Apotheker. I n Idr ia :
I . Warto. Aplithelec. I n Krainbnrg:
C, Schauiiil, «pulheln. I n »iudolfs-
wert: C Nizzuli, Apoth.. sowie in siimmt«
l,chcn Apolhescn und Galanteriewaren.
Handlungen «rains.

Tricster

CinilDl
Trirst.

Die Triester Commcrclalbanl
empfängt Gcldriillllgcil i i , östcrrcichi.
scheu Baut- uild Ktaalönutli l wic auch
m Zwanzin.ssranlmstücken in Gold.
mit der Verpflichtung, Kapital m,d
Ilttercssen i l l iicnjclben Ballllcn zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe cscomptlert auch Wechsel
uud gibt Borschüsse aus öffentliche
Werthpaplcrc uud Waren in den ot>
genannten Valuten. (1> 52-52

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricslcr KulüllMltrrn zeit«

^ weise angezeigten Bedingungen statt.

Im Vnrla^o von i

Ig. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soeben erschienen

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1 S 8 I .

Preia por Stück 13 kr. Wiodorverkäufer er-
halt«» Rabatt. i

Bentraste
Hektograph - Nachahmer.

Auszug aus den Wiener, Pester und Prager Jou rna len .

I n welchem Mahstabc die Nachahmung des unter dem Namen „ H e l i o g r a p h " s»
rasch beliebt a,e>lwrdc»en ^eluielfältinungsapparatrs betiiebr» wird. l),'we,st. da»'4 ül»,>l Klaqe
oes Herni Josef Lewitus uiegcn Pateittuerle^lülss nicht wenincr als 9 ,̂76 derail,ge »».1,ge»l»mte
Äppaiate vo«: dcu comp'tenteil Behürdi'n confixiert uno unblan1>bar gemacht lvuiden. wobei
»aiüllich die ?iachahi»cr dem Gesepc nemäß aunrrdem mit empfindlich«-» vtrascn bileat wuiben.
Der Wiener Masslslrat Hal zu seinem eigenen Vlbranchc durch ein ganze« Iabr plaltiiche Ver»
iuchc mit verschiedenen Verviclsältiuungsappll'aten anstellen lassen uno gelaugte zu oem amtlich
cunstatierten Resultate, dass der Heliograph von

Josef Lewitus,
Wien, 1.» Kabenbergerstraße Mr. 9,

der entschieden beste und zugleich wohlfeil»'! arbeitende Verliieliiütignnll^apparllt ist Dies» ist
übrigens in neuerer Zelt vielfach verbessert worden D>c M ŝse i,t j,-yl so vervolltommnet,
dass «llln vl'N ihr das Negativ so leicht wic «reioe vlin der Tafel lvcglösht, »nd o>e neue
ül i tc liefert ti.ischioArzc Ädc>,il̂ e Fül Al>mt>-r »»o ikalizlelen ist ein pl >cil.-,er, leichter. ta)el«
loser und woh>je>lcr arbeitender Äsrui.lsaltigxngsapparat gar »lcht ocnlbac. (bl<)l) 2—1

Niedcllagc in llaibach bci Carl Karinger.

Technischer Verein für Krain.
Die

erste Generalversammlung
des technischen Vereins für Kram findet am 2. Jänne r 1881 u m V Nhr «Ulch"

mit tags i m Gebiinde der l t . Vberrealschnle i n Laibach siatt.
T a g e s o r d n u n g :

1.) sseftstellung des Geldvoranschlages für da« Jahr 188l.
2.) Wahl der Vcreinslritung.
3 ) Wahl der Nech»una,sreu,soren,
4 ) Veschlusof<issling über eventuell gestellte Anträge.

Die P. T. Herren Mitglieder werden hiezu niit dem V> isa^e eingeladen, das»
die Miigliederlarlen, welche zugl«ich als Leninmalion für die Thcilnahtne an bei
Weliellllversmnmlima. dielicn, gegen Erlan des Orimdunghveitlaqrs von 4 fl. lK? der
Statutco) l '̂i dem Gesertigiin im siealschülgebällds (1, Ttoct. geoniet. ^eichensaal)
vom 24. December l I . bis ii. Jänner 1661, täglich von 10 Iiis 12 l»hr vormlt»
tags, zu beheben sind.

2 a i b a c h , im Dezember 1330. Für das Comlti:

Emil Iiakowstli,
f5IgI) 3-2 l. l Piostssur

Honig -Kräuter. Malz - Extract und
Caramcllcn

von 1 .̂ 2 . ?1etLe1i H llo. in Brcslau.
liur «Hl, w«nn äie 0l>sue<lrû le 8Hl»tzm«rk< »us at,

(l»ike„«n fteül.
gu haben in ̂  a , bach bci G. Piccoli,

«potheler «zum Engel", Wlcncrstraüe.
Gulnchten dc» Hcrru Dr. Mcd. Wichllcli«.
Herrn U H. Piclsch Hc Comp. in Breolau.

, Ich habe Ih>en <:ufte-Nicht (Honig.
«räuter - Malz - Extract) sowohl iu dem mlr
düllt zur Dlvposillou gejlelllen Pläparat, als
a>>ch iu den iu dcu hiesigen üljerlailföiiillen vor»
rnihigln Ilacons einer genauen ärztlichen Piii»
fuug u. pllllt!>chcn ÄniueiDuug bei uclschicoeiiln
llrantheiiesnuen der Athmungs- und Stimm»

Organe, spi-ciell bei den uatairhcn der Lungen»
, uno itehllopfs Schleimhaut uniclzogen u. taun
' nicht umhin, meine g»lachtllchr Aclißcruuss in
! "czug auf den Wert der ^ilssamleit des P,n.
pllluies dah nzüsammenzujassel!, oa>« ich oa^irlbe !

! sowohl bei den odrn gluanutcu lutarlhalischen
! Schleimhaut » Affecliouen der betlrffcuden
i Orgaue, als auch l»ei beginnender Tuberenloie,!
bei Hrisellcit und chronisch-latarlhalischcn

, Kehltopfolciden als dlälcnichcö Geuilisüiiüel
u»lt gute»» Geuiissm dringeno rnlpjehlen lal'u.

Dr. Med. Michaelis, prat ischcr Vlrzt.

(520,1—2) Nr. 5351.

litclicitation.
Von dcm l. k. BrzirlSgerichte Stein

wlrd brlannt gegeben: (5s sci über A»su'
chen drs Tabulalglällbiqers Herrn Iohau!,
Kecel in Stein (ourch Dr. Pirnal) wlgm
3tichlersüllnng der ^icilationsbedinllnisfe
von Seile der Elslchenn Johanna Klan»
der die Nelicitallon dcr von ihr elslan.
denen, im diessserichllichen Grundbuche
8ud Urb.-Nr. 3!/32 uä Sladloominium
Stein und Mb..Nr. 227 aä Freisassen-
Grundbuch vorkommenden Realitäten be-
williget und deren Vornahme auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hierkerichls mit dem
Anhange anberaumt wurden, dass bci der«
selben auf Gefahr nnd Kosten der Er»
stchcrin Johanna Klandcr die obigm
Realitäten auch unter dem gerichtlichen
Schätzungswerte feilgeboten und dein
Meistbietenden zugeschlagen weldcn würdm.

K. l. Bezillssericht Steil,, am 27sten
Jul i 1880.

(519l-2) Nr. 12,719.

Bekanntmachung.
Den unb^anntsN RcchlSn»chfolg'rn

des Matbias Oost,sa von Flcckomf wild
hiemil bllannt gemacht, dass der Rcal»
fcilbieliüla^beich^a oon» 19. November

j l. I . . Z. !l>.(i!5, drm für dieselbe» auf-
j gestellten Curaior aä ilclum Herrn I^naz
j Oruülar, l. l. Nolur in «uilsch, zugefer-
liget wurde.

lt. l. Bezirs^gcricht Loitsch, am 5ten
Dezember lX30.

sül!)0-2) Nc. 12,705.

Bekanntmachung.
Drn nnbefannt w' b,si,!dlich<n Franz

itovai und Andreas Biruut von «Hrahooo
wird hienlil bllannl gemacht, d^i» der
NealfltlbielllügSb'scheid ooi» l6. Nooem»
ber l. I . . Z. lO.237, dem für diel̂ lben
anfgeslllltln Lurulor llli «.ctum Heirn
Igua^ Orunlar, l. l. Nl)lar in Koitsch,

, zugefrrtlgsl wurde.

K. l. Bezirlsaericht Loilsch, am 5leN
, Dezember 1880.

(518l)^2) ^ Nr. 12.704.

Bekanntmachung.
DtN unb<'lnn»t''n Rtchlsnachfolgern

des Johann Kos r, Mar,a Mroen, Maria
Obreza von Bru ta l und Maicus l^ol-
qelj onn Vigauil wii> hiemil btlaonl ge»
macht, dass der Reals»llbielungbb'scheid
vom 19. Novlmbrr l. I . Z. 10.0 l1.
dem für dieselben aufgestellten Curator
»ä actum Herrn Ianuz Gruntar, l. l.
Notar in Loilsch, zugeferliael wurde.

K. l Bezirksgericht Loilsch. am 5len
Dezember 1880.

(5202—2) Nr. ttl»6.

Bekanntmachung.
Von Seite drs k. l. Bezillsgerichtes

in Wippuch wird bekannt gemacht, dasb
das l. k. Lllndesgerichl in Lalbach den Franz
Hirca aus <vlurja Nr. 28 als Verschwen«
dcr gerichtlich zu crNären befunden habt
und dass für denselben Herr Dr. Franj
Pul, s. l. Notar in Wippach, ale Curator
bestlll: worden sei.

il.t.Bezillsgerichl Wlppach, am 9len
Dezember 1380.
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Hotel Daniel
(«39)i2-u GrXQ*Z

vi ,- i l -v i5 dem Südbahnhofe,
Tramway'haltcstellc. elessant und
mit Lomfort eingerichtete Zim-
mer, Gast» und Cafsgarten. «ute
Küche, vorzügliche Weine, billigste

Preise,

Gänzlicher

Ausverkauf.
Nachdom ich den noch vorhandenen Rest von

Aufputz- u. Posamentier-Waren
baldigst auszuverkaufen wünsche, biete folgende Artikel zu
wirklich sehr billigen Preisen an, und zwar:

Weisse, gut waschbare Spitzen von . . 2 kr. per Meter,
Schwarze Woll- und Seidenspitzen von 4 n „
Woll fransen, diverse Farben, von . . 3 , ,
Chenillefrausen, diverse Farben, von 8 . .
schwarze seidene Fransen, von . . . . 10 „ „
schöne, gute seideno Bänder von . . . 4 , „
Baumwoll-Sammt von 30 , ,
Seidensaramt von 1*50 fl. „
1 Dutzend Karten Zwirn 6 kr.
farbige Spulseide, garant. 60 Ellen . 5 ,
Haarwolle, Deka 3 ,
Diverse Woll- und Seiden-Aufputze um jeden Preis.
Diverse Woll-, Seiden- und Metal 1-Knöpfo um jeden Preis.

Seidenstoffe und Atlas, diverse Schleierstofte,
weiss und schwarz, glatt und faQoniert,
Seiden -Blonds rund, Tüll angluise, Crepe-
Lisse, Organdin, Leinen- u. ßauinwoll-Bänder,
Seiden- und Woll-Sclinure, Woll- und Seiden-
ßörtl, Häkel- und Stotfgarn, Mignardis,
Zwiru, Nähseide, Schuh- und Miederschnur,
Näh-, Steck-, tfaschin-, Haar- und Sicherheits-

Nadeln, Hafteln, Elastique etc. etc.
zu sehr billigen Preisen.

Um gütigen Zuspruch bittet
hochachtend

J. C llamaiin.
L a i b a c h , 1. Dezember 1880. (ÖO53) 12-7

„The «resliam",
Lebensversicherungs - Gesellschaft in London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien, Nr. Opernring 8. 1 Budapest, Franz-Josefsplaw*

Actira der Geselln chaft F«» ^ Z X ? ^
J a h r e s e i u n a h m e a n P r ä m i e n u n d Z i n s e n a m 3 0 . J u n i 1 8 7 9 . . . . „ l ö - ° '
A u s z a h l u n g e n f ü r V o r s i c h e r t m g s - u n d R o u t o n r e r t r ä g u u n d f ü r R l i c k « u « IX«» 390'-"

k ü u f o e t c . s e i t B u s t e u e n d o r G e s o l l s c h a f t ( 1 8 4 8 ) . . . . . . . , w.oto,
In der letzten zwölfinonatlichen Geschäftsperiodo wurden boi d»r Ge- caaiOßö0''"'

sollschaft für .- • • » w** '
nouo Atiträgo eingereicht, wodurch dor Gosammtbotrag der in den ,^ g25—
lotzton 25 Jahren oingoreicliten Anträgo sich auf „ **°-u '
•teilt. — Prospecto und allo weiteron Aufschlüsse ertheilt ^

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr<
bei Val. Zesehko. (i568)2^24

55 2 - ^

,5 "' !

H l p e n l c r ä u t - l '

Vor Nachahmungsn not tmischend ö h n ^ " ^
Viglicllcn wird ssrn'arnt, (53n<i)

Preiscourante nuf Verlaufen franco.

Beachtenswert!

> Scns-Pnpicr lwn Uigollot,
' als Erfatz des unbequemen Senfpflas!crs, brdcutrnd billisscr und träft ig"

' 1 Klati kostet 10 kr., 1 NllwlM mit lN Mttem 80 kr.

.'Jod-Eisen-Pillen von Blancard.
' Alle Kraiilheiten deS Lymph-DriiscnsystemS, wie. Scru^hclu, «hachltis, VlntarM^
> weißer Fluss, Chlorosis, werden damit geheilt, und wrrdcn dirse Pillen von
, mcdicinischcn Atadcmie in Pans flets anempfohlen. ^

, Preis eines Flacons 2 ss.. eines halben Flacons 1 ss. 25 kl .

^ zu 1 ft. die Flasche. , '
Depot für Kram in ^aibach bei: G. Piccoli, Apothcler «zum E ^ g >

» Wirnerstlasje, (Ü0l4) l ' < ^

Wechselseitige Persicherungsanstalt in Graz.
Kundmachung.

Die Direction der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz beehrt sich, den ?. T. Vereinstheiluehmero
derselben höflichst bekannt zu gehen, dass die

Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1881
mit 1. Jänner 1881 I

beginnt und jederzeit sowohl an der Directionskasse im eigenen Hause Nr. 18/20 Sackstraase in Graz, als auch bei der Ee-
präsentanz in Laibach (Tloriansgasse^Nr, 23) und bei den Districtscommissariaten geschehen kann.

Es diene jedoch denjenigen V. T. Vereinsthuilnclmicni, welche bereits in den ersten neun Monaten des Jahres 1879
mit Gebäuden bei der Anstalt versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben versichert geblieben sind, beziehungsweise
auch im Jahre 1881 dasHbsr. versichert bleiben, zur weiteren Kenntnis, dass denselben in Gemässheit des von der allgemeine"
Versammlung am 24. Mai I. J. zum Beschlusse erhobenen Antrages des Verwaltungsrathes aus dem im Venvaltungsjahre 1879 i»
der Gebäudeversicherung-sAbtiieilung erzielten lleberschiisse zehn Procent des im letzlbezeichneteu Jahre geleisteten Vereins-
beitrages aU Rückvergütung zugute kommen, demnach sich für die betreffenden P. T. Vereinstheilnebmcr die Beitragszahlung
pro 1881 um die vorerwähnten zehn Procent verringert.

G r a z , im Monate Dezember 1880.

DDIrection.
der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) ('5161
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OasiUMr-UMen
lkhr zahni, ist billig zu verlaufen. — Wo? sagt

aus Gcsälliglcit die Administration.
- ^ (5301) 3 - 3

Kr MMnMen
einpsiehlt

Rudolf Kirbisch,
Konditor, ^aiöach. Oongressplatz M . 7.
°>ll>nste« fciüslco Weihnacht^ und Christbaum.
^ ! « t . zicrlichc Wrbc und Cnrtonagen. mit
«oubuüs und Obst gefüllt, von ^l0tr, und Höher-,
lauste Bonbonnieren und Attrapcu, speciell zu
A5 Feiertagen feinste Potion, Gugelhupfe.
^"za, Klehcnbrot. Lebkuchen, Pfcfsersilchcn,

y, . Maudolato :c,
..^rirfliche Aufträge werden schnell nud prompt

schöne Vlumen erfreuen jede Dame, und als

Weihnachts- und
Neujahrs - Gescheut
lUr Frauen nnd ^ränlein eignet sich am
.^e>! ein elegantes Kopf« und Nrnstbonquet
' ^ Theater und Concert, eme schöne Natt»
««rnttur, ein Hand« oder Tafelbouauet,
"'^lotisched GewächS für den Vlnmcutisch

,H besonderer Gelegenheit ein hübscher
, ^ l l t l ranz , wovon ich in den neuesten und
z, Insten Sachen der Vlumensnnst eine grosze
""Wahl vorräthiss am Lager hal'e. Auch über.
"Ymc ich jeden Anstrag in Blumen- nnd Fe-
f.- "puft zur sorgfältigsten und schnellstenAus<
' " " "ng . (5335 k) 5 - 3

^ Oorti Mekr^ep.

^Malssasse 9. ? Tt<'tt (Tchrey>r'schrs Hans),

w aroßer «nöwah l bei

Karl S. Gill
unter der Trantsche 2.

^ Cpccialitälcu von Photographie.Albums iu
»,'' unfeinsten, prachtvollsten Einbänden mit
^tl'ntvcrschlusS.
,,^. Das Neueste in Papierconfection von Thcyer
"«o .vnrdmnth.

200 Vildrr nu« der DrcSdelN'l (»aNcric In
^cheleannter Envclopve

(̂ cbelbüchcr in den schönsteil Einbänden aus
Elsrübei,!, Elienholz. Perlmutter. Snmmt und
^ d « . lü!21) 13-10

Vlldcrbuchcr, Iussendschristen, Märchen-
bucher. Gedenk« und Gcdichlbüchrr.

Fcinste Ledcr.Galanterieluarru, echte Gold'
ledern nnd Goldcrayons. Echreil»nappen :c. ?c.

Dr. llii'ficsi
^tilt geheime Krankheiten jeder Art (auch vcr.
"Uetc), insbesondere Harnrllhrenfliisse, Pollu»
«"«en, Manueöschwächc, Geschwüre, Syphilis
"nd Hautauöschlässe, Flxss bei Frauen, ohne
Arufsslönina, des Palienlen nach ^anz ncnrr
Methode in nur wenigen Tngcn gründlich

(diScn't), Ordination: (3216)57

llöien, Mariahilferstraße Nr. 31.
^lich von ü bis u Uhr, Sonn« und Feiertage

von 9 liis 4 llhr. Honorar nmfziss,
Vehandlnng auch brieflich.

Z Echt steirischer ^
I ^Plhuiegeülsl' 3llft ̂
H von v'

Z Georg Frosch, Graz, ^
<ßf'" l'rwnhlll's Miltcl gegen Hnsten, Hei>^
H^ le i t . llunne»., Halö- und Ärnstleiden, ß>
^».^uchinllntllrrh nud selbst auch c,ea,en ,̂
<ä"°zrhr„»g. (49W) 8 - 5 ^
^ ' r Nrchc Flasche fl. 1 - ^ s, Gebrauchs.^
H " kleine ^ fl. — 50/ nnwcisuna.. ü>
7N> ^klchzritiq empfehle ich meine echten X̂

<ö, " l , ^ stcirischcn «lprnlräuter-, Eibisch.^
H d? ^Plhwlgclich-Vonbuns. 1 Palet 10tr..A
P " c>e»e>ss,«, Abnahme, X
<ü :̂ 6'<r Echlhcil meiner Präparate garan»^
^ w i , '^' " ' '^ l^lle dieselben jedem ChoA
H " " zur Analysieruug anheim, X

^ ^ullziloersenllunl^elinl üei ^

^ ^ Froscl, in Graz. ^
^ z . " ^°bcn in nllen renommierten Spe.X
H ' ^uyllndluüssc« und Apothclcn hier uud Z'
^ in der Provinz A>

H bc»^" "pk" iedor l ' c l ^e i n Aai» A,
^lcv","?,^'Herren Inl.rl Trnl6czy, Apoth,;^
HIol, « ' ' " ' ' Franz Fortnna, I , Tchlaffer. '̂
H "̂  «uckmlinn und Iran M. Achtjchm. iü,
v Wicdcrvcrlüufer« Nalmtt. ^.

' des ^

^ DermanuHimsck, !
l Laibach, Wienerftraße Nr . 6, neben !
. der Aputhcle. ,

Daselbst Laaer aller Gattunacn

[Tischler- und Tapezierer-
i Möbel.
> Uebernahme von Simmel'tapezie- >

rlmgen, Dekorationen und Ausstaltun»
! geu ganzer Wohnuugrn us. w,. prompte ̂
> und billige Bedienung. ^3<W) 19 >
> »» »» ^ »M <

Dr. Spranger'sche

Magentropftn
bri'nsseu jedem Magenleidenden momentane Hilfe
und Linderuna, bewirten schnell und schmerz»
los offenen Leib und machen Appetit, beseitigen
sofort Maccnsäurc, fettigen Ausstoß, Uebrlscit,
Magentrampf und schuhen vor ansteckenden
Nranlheiten. Man versuche mit einer Wenig,
lcit und überzeuge sich selbst von der schnellen
Wirlsamlcit.

Zu haben bei Herrn Apo<heler 5. 8^«»
buä» in Laibach, (l474) 40 -29

Preis 5 Flacon 30 und 50 lr. ö W.

Das beste und wirksamste echte
Norweger

Dorscb- LebBrtbranoi
gcgcn Skrophcln, Nhachitis, Lungcn-
sucht, Hnstcu :c. ?c. iu Flaschen
i l 60 kr., mit Eiscujodür verbunden
(vun besonderer Wirkung bei Blut-
armen und wo eine Vlutrcinigunua.
erforderlich ist) in Flaschen k f l . 1

verkauft: (40U5)25-13

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel",

Wienerftraße, ßaibach.

glänzend bewährte, angenehm abführende
Präparate.

Gastls verzuckerte Pille»
ft30lr. und 50 lr,) sind das renommier,
teste Mittel gegen

Verstopfung.
Migräne. Hämorrhoidrn, Gicht. Rheuma-
tismus, Lcberanschoppung, Hautausschop'
pnng?c. und sanftestes Abfiihrmiltel für
Kinder und Frauen.

Zu beziehen durch alle Apothelen Krams,
I n ^ulbuvl, vei v. T r n l ü c z y , I , Svo»
boda und E, Vi rschih,
s^^s,^. wenn die Präparate aus der
> 5 U j ! , Apothctc «zum Obelisl" in Kla.
gcnfurt ftammen. (3940) 24—13

VviN für Ksiliiileitlencle.
womit ich die Ehre habe, den P. T. Zahnleidendrn besann! zn «eben. dass ich hier einiae
Zeit die zahnärztlich? Vraxis ausüben werde. ZahnopeiaNonrn mit und ohne Narlosc Plo,n»
Vierungen mi t Krhstallgold uno anderen dauerl>ast<-n Füllmitirln vornehme, lünstliche
Picccn und ganze Grli,j j: „ach^ der neuesten amerikanischen Methode anfertige und be«
sonders auf meine E c l l u l v i d - ( H e l > i s s e aufmclliam mache

Zr. Airfchfelö,
Illh^arzt au« Wlen.

ordiniert täglich von 0 bis 12 Uhr vormittag» und von 2 bis 4 Uhr Ullchmiltaas im »» te l
Elephant, I i m m e r N r . 4S und 47. " ,506gs i g

Zum Ankaufe von

Ie^-Geschenken
empfehle ich mein bestsortiertes Lager von-.

Müäcnen^ unä Damen-Moü'enüten, Palelut» unä Umnüllen, Stegenmünteln.
Kclllufriicnen, Htinllcr-Fileilltslen, /iullümen unä ̂ nlerrücüen ou» F i l ^u fs ,
Tneuter- unä Klll l-Enlr^eürii i len, ^ielius. Nlulllücl>ern in ullen Grünen,
Kinller-Wutljücslcllen. Mühen, HüubHen, Fäustlingen unä 8«f>unen, Fiinäer^
unä DumcN'Oul.'usHen, Glühwürmern, ^ ini i» unä 8eelenn»iirmern nnä

Oilel», Hiinäer^ unä Dumen^Hlollftrümpsen.

Gestickte ul» nuts, «lütte Dumennem lcn, Nuckl'corscl» unä Unter^
rülüe, 5luumwoll» unä Merino - Dumenleilxlien, Wiener «nä ^)nriser
Mieäer, Gurniluren, itrü^en unä Manscliellen. 8eiäcn»EtUurpe».

^errennemäen, suwulil! weiß nl» nu<sl fürbi^, nu» Crrtune «nä
Olsorä. U«tcrl»liscn, Flunellnemäen, ^llllllnwutl^ unä Merino.AerrlnleiüHen
unä iliusen, 8ucnen Tus<i»enlütl»er. Arüizen unä Munsii»ellen, Eruoaltcn.

Ailftiägr von auswärts werden prompt nuögcfühit ' 3,'ichtcntsprccheudcs
bereitwilligst umgclaufcht.

Nchtung«voll

A . I . Fischer,
(5306) 3-3 Laiblllsl. Prrsckesllplah.

.5,»Ii ,»^ >̂l <? I» » ,U i« ,^« ^ ,

Vishcr unerreicht in seiner Wirlnna aus die leichtoc ^ö'li<ii,.>,, .< «> i >
de.e) schwer verdm.l.chcr Spe.sen. die Verd3««ng u>. 3 n.reiui« / ^^^ ^
rnng und Kraft.g..ng dei> Körpers. Dadurch wirlt es l,e ° V <
und langer ,or.gesel..tem l^drauche als diätetisches Mittel
u.nt>ne»^e>de,.,als- Verd°u..ngsschwächc, Sodbrennen, Anschoppungen der Vauck
e.«gewc.de TraHhe.t der Gedärme, ^li.derschwäche H » m ° " o N ,
Ar. Tcroph... ttropf Ble.chsucht. Gelbsncht, chronischen Hau. ano ch "gen ve
llod.schcm ztopfschmcrz. Lvurm- und 3<ei«,<an,hrit. Äerschlcimuun i , d<-r ei« ^
«ewnrzeltcn G.cht uud in der Tuberculose. - Äei Mincra wassc ?«Veu ^ l
fowohlvor als während des Gebrauche derselben sowie znr ^ c h " ? ' ! , " ^ ^ ^ ^ ^ ^

Zu haben beim Erzeuger, landschaftlichen Apothcler in Stoacrau ,.«>. <«
folgenden Depots- L a i b « ch bei Herre.. ^asmns A.r lch," Ios 2 o o X Ä i u l l
v̂  Truloczy, Apothelcr- A. A.ch.ngcr. Apotheler in I r icsach; I , Äns^baumer Pe . <
B.rubachcr. h, ttommeler. Apotheler in K l a g e n f u r t - Knnwss Erlxn ^ ' . > > / ^ ^
Scholz. Apotheker in V i l l a c h , A.ois Hu.h. ApcVheler m N « l sberg'^ ?, c '<n l
«Nen renommierten Apotheken Oestcrreich.Ungarns ^ , , l incr ,n

F. A. Supancic, Hutniederlage
Altln Mnrkt

Nr. 1.
in

Elcfllntenglljse
Nkbt°n dem

Glefllntengllsse nebeu dem Cafe Elefant
ein

Filinl-Cicgcliäst
«r.ch.°. habe, w M H » ^ — m ^ b « ^ ^ ^ ^ h°M»°!ch°!.. «i. HiU.« «...o!.°r »»,»« »ssmier. !s>.
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7000 stück Leintücher,
vollkommen ncu, aus gul«r r«iner Fla<l>»gnrn-
leinwanä, eomplet groß, für das größte Vett
geeignet. werden von einem ausgelösten ära»
rischen Consortium ties unter dem Erzeugungs-
preisc, per Stück mit f l. I 15, nur so lange der
Vorrath ist, abgegeben. Austräge bitten wir
unserem Bevollmächtigten. Herrn 3. Tr°ftl«r.
Wien, l l . , Pazmaniltnnaff« Nr. 15, zukommen zu
lassen. (5285) 6—3

Versendet per Kasse oder per Nachnahme.

Künstliche !̂
Mne u.OeWz
werden nach ncnestem a m e r i t a n i s ä i e m !
System in Gold, V n l c a n i t oder <5ettn«!
lo id schmerzlos eingcscht, P lomben inz

Gold :c
Vollkommen schmerzlose Zahnopcrationen

mittelst

Dustgas-Narkose
beim l524ii) 10

au der Hradchly'Vriicte im I, Stock,

Unter sehr qüustigcn Bedingnissen ist Faniilie»«
Verhältnisse halber sogleich zu verlaufen oder zu

verpachten: (5^78) 4—1

Eine Realität
in Kberkraitt»

in nächster Nähe von Veldes, mi t constantem
Wasser auf 100 Pferdckraft, auf welchem bc»
reits zwei Mühlsägcn. eine Tavolelsäa.?, eine
Fonrniersäge, drei Circularscigen. c»ie Loli^
stampfe im Betriebe stehen, ferner sind dazu ge«
liöl'iss: drei Nasse, häinmer, ein Fnschofen sammt
Gebläse, drei Zchmicdfeuer sammt den nöthigen
Werkzeugen, alles i n : besten Zustande befindlich
und besondere znr Erzeugung von wrobzeug^

Schmicdwaren geeignet.
Nähere Nllskli l lft ertheilen aus Gefälligkeit

Ie?ösk H I^s^rsx, Eiscnhauolung i l l ^aidach.

Als praktische ,
Dllihnachks- und Reu-

jahrs-Geschenke
empfehle mein reichhaltiges Lager nach-!
flehender Artikel zu den möglichst billigsten

Preisen:
^11»^«sa»» der renommiertesten Fabri-
« t ^ l l r ^ r l ^ slllioil des I n . und Aus-

lands von 60 kr. vis ft. 5.

Iamell-Mllsckeil. ,,"oNp!^,
von 30 bis 70 kr,

Keillm-Mauetz. ?7< Z ^ ' '
Vamen- unil Oerlenkillgeil

neuester Fcl<?!in von 18 biS 32 kr,

Mansl l let teu uo» 22 bis 40 kr

31amm- ll. Kerrmcmnalim
von 15 lr bis fl. 2.

!Pottemlorfer strickssarn,
weiß »nd ungebleicht. 1 Paket' von 6 . kl
bis fl 1 38

EMfarbige Oaumnwlle,
grofze Knäuel vun 14 bis 30 kr., große

> Knäuel Wald» und Schaflrolle von 18 bis
' 40 lr.

O « ' i n » ' n c i M l ' r n beste Qualität, vier.
< l ^ U l l l ^ d z M l d l l , fach Strähne und

ziüäucl von 50 lr. bis fl, 1 25,

^ Größtes Sortiment
neuester spitzen, Rüsche» und noch vcr>
schiedcncr in das Fach einschlagender

, Artikel. ^97,,,, l! 5

I.S.Weneöikt.

Stelle gesucht.
G i n F r ä u l e i n , welches 8 Jahre

in einem Kurzwaren» und Wäschegeschäft

als Verkäuferin
thätig gewesen, der deutschen und slovcuischcn
Sprache mächtig ist, wüuscht von Neujahr m
gleicher Eigenschaft placiert zu werden.

Gütige Anträge erbitte unter der Chiffre
V . W., an die Administration diefes Blattes
zurichten, (5302)8-3

Als

Weihnachts- und j
Neujahrs-Geschenke |

empfehle folgende Gegenstände, u. zw.: !
H N ^ s s j i ^ eigenesFabrilat.injeder

^ ^ l « , f U ) ^ i A r t auf das schnellste und
! geschmactuollsie-als Neuheit hebe hcruor:

Hwchthemdell ^?^^,.,m,.!
Uuterl>einkleider.:,V,«

! Binde; ferner

Manschetten ^,^m.Vb!«
, 50 lr.
^»*N«1l>lt "curstc Fayon, für Herren
H^^U^^ll^undDamcnuo» I5l>is40tr.

Wollcibchen uud sein-
l ) l < > » x ^ « für Hcrren und Damen in

^ N l l - l ^ l , jl-dcr ^lühe und Qualität.

Handschuhe«,.«T»« u 8^^^
Ertt l l lMcuu.^al lal l iers

! fiir Helicn uiid Dnmcii, das Ncueslr, in
l grüsuer Ausluahl, von 10 lr. bis fl. 4 50.
( ! ^ a U ) l N k ^ vou U5 kr. bis fl 6.
H t t s l l t i l s lwN '^'b u'ld farbig, mit

!«6?llzN!.UU)l l., und ohne geflickte
Vmlistalx», pr. Duzend vou W kr. bis
fl. l5.

Socken nnd Strümpfe
! für Herlcn, Damen und Kinder in

diversen Qualitäten.

Gamaschen i^F" "'°""
Sruft-, Qi l i- u. Wadeu-

warmer.
3ägerstrmnPfe,bcs.e Qualität.
^ l o ^ « ^ ^ l'cslcs Fabrikat, grösitc

^ A l l r U ! . ^ Auöwahl uoil 4« bis 90
llm. weit. ^ ü0 lr. l»S fl. 6.

Fil)-, Woll-, Moire-
5 und Cliiffouröcke.

^ l ^ N l ' ^ N '̂̂ ' Damru, Äiädchen und
< ? V N ) l z ^ ) ^ N itilidci'. we,f; lliid farbig.

! alls Cl)!ft'l)!i, ^cilnu^no ui,o ^.'ldcr.

Linderkleidtr °::,/"t,,H
> S l offen.

-s'il isolltl 'Nliol* verschiedene,. Qua.

, 3ö lr. bis f l , ^ 5U

Chemisettell- u. Man-
^ schetteuknöpfe u. Cra-
I vllttcNNNdelN^etsdasNeueste

Oxford, Leinwllnd,
Wassertuch, Chiffon,
Hemdftanell, üarchent

! nach Meler. besteo ^alnikat. z» billil,en
j Prciscn, sowie divosc aiideie Attilel.

Veslclluüsirii nach auc-wälts pionipt,
! Plciscourant bereitwilligst. (ü300> 4

^ < Hnupttrcffcr
^ .. ^ < 30.000, «5,000, 80,00<» «, s. »

^ < v « « ^ ^ ^ Kleinster Tleffer W sl, i>, W,

Schon »ach ^ ^ 5 " ^ H ^ < M,o! l ,ns,s„napN

von 5'Guldm sft'elt ^ 5 . A > ö > ^^ ^ ^ ' ,^,,,,lj^ih^
der Käufer in der am ^ < ^ ^ . Tl,c,l^hl>""
2. Jänner 1881 erfol- ^ ^ ^) > < ? c ^ ' ^ ^ q. n tl 5 ft
l,endl'n Ziehung dieses Lot ^ ^ " - x ^ ^ ^ U ^ ^
Wic-Anlehenö mit. ^ < v / . . "^W> ̂ ^ ^ > .

Gligincil̂ ose '^.^^'. > ^ ^ . ^ > ^ '
Lose gegen Theilzahlungen und Ol l l p n a l l o s e ^ ^ / ^ ^ . ^ ^

zu haben bei der ^ ) ^ ^ .
' ^3 ^Krain. Escompte - Gesellschaft

n ^L«wach.

ftrrt
. , , , „ . auf J° a o r

Scliftchtol-Bt'-
quotto dor Adl°[
und moin" T°r'
viel/achte Fir»"1

aufgodruckt i*

Seit 30 Jahren stotn mit dorn boston Erfolge angewandt g«gon J*(y j.o.
Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen (wie Apnotitlosigkoit, " e «j r .
pfnng etc) ge^on ltlutcontrestioncii und HUniorrhoidulleideii. IJosonderi
sonun zu empfehlen, die ei no sitzonda Lobonsweiso führen.

IT» 1 N I I ' K U I , t o v r o r d o n tjoi*l<*litll<.?h voi*f*ol§jt»

Preis einer versiegelten Originaljlasche 1 ß. ö. ^\^

Franzbranntwein und Salz.
lug

Der ruverläsai^sto Selbstarzt zur Hilfo dor loidondeu Menschheit bei »
innoren und üussoron Kntzündungon, gogon dio meistnn Krankheiten, VonvundiJ'^.
aller Art, Kojif-, üliron-und Zahnsclunerz, alto Schüdon und offono Wunden, ^ 1 ^ ,
Bcliiidon, Jirand. ontziindoto Augon, Lähmungen und Verletzungen jodor Art etc-

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ^JJ>

Leberthran
Ton

MicL Zrohn & CoW'
In Ueneo (Nor«™»"''

Diosor 'Ihran î t dor einzige, der unUr allen im Handel vorkomm««^*0

ton zu iir/.tliclictt Zwocken geeiguot idt.
Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisunfl^.^-

boi —*r« «i

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, WleI1)

Tuchlauben. nf*^»1'
Uopots in allon renommiorten Apothokon der Monarchic oder in j* 1 . ^r

warenbandlungon. In Orton ohno Dopöts erlialton auch Privatpersonen ' ) ö I
•erer Abnaluno cntsprociioridoti Rabatt. «e l& I

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrücklich Molls PrUp»rJ^ tt»4 I
TerlanK«n und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schützn1*1'
Unterschrift veinehen «Ind. . e r ;

I D e p Ä t s : Laibuch: <J. Piccoli, Apothekor; Jos. Svoboda, Apj>* Q*r
J. v. Trnkoczy, Itathhausplatz. Blscboflack: C. Fabiani, Apotheker. C»n*1 '0t*\
latti. Cilll: Uaumbach'scho Apotheko, J. A. Kupforschmid; A. MurocK- c$rl
A. Franzoni, Apotb.; (i. Criatofolotti, Apoth; A. Sopponhofor. K r a l n b u r n e r ;
Kchaunig, Apothokor. Klairt-nfurt: Clomontschitsch; P. Birnbachor, AP frort'
J. Nussbiiumor, Apothokor. J'ontasel: P. Orsiiria, Apothekor. Kadin»"' ^po-
A. Roblek, Apotheker. Uudolfswert: J. Ucrgmann. Apothokor; V. ß™10'J\,iit$:

thoker. Stein: Joa. Močnik, Ajiotli. Spital: Kbner & Hohn, Apoth. l*tJ"otH«»lteo
J.N. Gorton. Triebaeb: (i. huogors Witwo. Wlppaeh: Alb. Musma» A ^ 6 ^

P PIIIBTI). bl in 1
K. k. Hof- Kunstanstalt

für Weberei und fttiekerei,
Wien, ]., Seileigasse Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfortipung aller in diosos Fach schlagenden Arboiton, wie: Voreinssabnen,
Fahnenbiindtr, liahrtlicher etc. etc., unter Garantio solidoster und billigster
Ausführung. jj/tF~ Preiscourants und Muster gratia. — Lioseriingon auch gogon

Riitonzahlung. "*^y (\h\ \ f,2-48

D r u c k u n d V e l l l l g v o n J g . v. K < « > n m a y r H H e d Ä a m b e r g .


